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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Die Botſchaft des Präſidenten dernord amerikaniſchen

Union an den am Montag zuſammengetretenen Kongreß
hebt die aus n Beziehungen der Regierung zu den
auswärtigen Mächten hervor Das freundſchaftliche ine
niß zu Rußland e keine ne ren rege die höfliche
Vorſtellung der Regierung gegen die Maßregeln wider die
Juden ſei von der ruſſiſchen Regierung mit ebenſolcher Courtvoiſie
aufgenommen worden Deutſcherſeits ſei Amerika eingeladenſie an der internationalen Viehausſtellung in Hamburg zu

betheiligen der Kongreß werde r s fürdie Betheiligung Nordamerikas an der Ausſtellung Vorſorge
u treffen Den Streit Chilis mit Peru anlangend ſo ſei eshr bedauerlich daß Chili ſo harte Jene ſtelle und

eine Entſcheidung durch Schiedsſpruch ablehne Was die an
geſammelten Einnahmeüberſchüſſe angehe ſo empfehle der Prä
ſident dieſelben zu einer Reduktion der inneren Abgaben und
der Einfuhrzölle zu verwenden er hoffe daß die Tarifreviſion
vor dem Ende der Seſſion beendet n werde Der Bericht
der Tarifkommiſſion empfiehlt d e um durchſchnitt
lich 25 Prozent zu ermäßigen r viele Artikel iſt
eine Ermäßigung von 40 bis 50 Prozent vorgeſchlagenSo wird z vorgeſchlagen den u für Eiſen
bahn ſchienen auf 17 Dollar 92 Cents per Tonne
ten und eine dem entſprechende Ermäßigung aller

iſenzölle eintreten zu laſſen W befürwortet die Kommiſ
ſion die Herabſetzung der Zölle auf Wollenwaaren ins
beſondere auf wollene Decken

Jn der Sitzung des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes vom Dienstag legte der Finanzminiſter den Staats
voranſchlag pro 1883 vor Nach demſelben wird das Geſammt
erforderniß des Jahres 1883 mit r von 491,881,215 fl
die Deckung mit 460,218,810 fl rn agt wonach ſich ein
Abgang von 31,662,405 fl ergiebt Das Defizit des a
1883 ſtellt ſich um 12,743,294 fl günſtiger als jenes des lau
fenden Jahres Der Finanzminiſter erörtert nun im Detail
alle bemerkenswerthen Veränderungen die ſich im Budget r
1883 gegenüber dem diesjährigen Präliminare ergeben er
Finanzminiſter beſpricht die Steuereingänge für die erſten
neun Monate 1882 Der Ertrag der direkten und in
direkten e enern ſtellt ſich in den erſten neun Monaten
des Jahres 18 gegenüber der gleichen Periode des
Vorjahres abgeſehen von der Zuckerſteuer welche kon
tingentirt iſt und den Zöllen m dem gemeinſamen
Staatshaushalt angehören um 8,294 fl heraus
Auf Grundlage der höheren Eingänge aus dem Betriebe derPoſt des Telegraphen und des Tabakmonopols und den nſige

Steuererträgen infolge des Entſtehens vieler neuer induſtrieller
Unternehmungen oder aus der d Bern des Eiſenbahnverkehrs
konſtatirt der Finanzminiſter die Beſſerung der un
Verhältniſſe des Staates und erklärt daß zu dieſem Ende auch
die Regierung ihrerſeits durch n Vorlagen die dem
Reichsrathe zukommen werden nach Kräften beitragen wird
Es ſind dies folgende Vorlagen deren Einbringung der Finanz

miniſter in baldige Ausſicht ſtellt h über Aktien
geſellſchaften Novelle zum Berggeſetze betreffend die Dienſt
ordnung und die Bruderladen Geſetzentwurf betr die Erbfolge
bei Bauerngütern Geſetzentwurf betreffend die Organiſation
des Forſtſchutzes ſchließlich ein Geſetzentwurf über die Haft
pflicht bei Unfällen der in induſtriellen Unter
nehmungen Beſchäftigten und die damit in Verbindung
ſtehende Unfallsverſiche rung Um das Ziel der Herſtellung
des Gleichgewichts im Etat mög igſt bald zu erreichen über
reicht der Finanzminiſter dem Abgeordnetenhauſe vier Ge
ſetzentwürfe und zwar über die Erwerbſteuer über die
Beſteuerung der zur öffentlichen rungen ver
flichteten Erwerbsunternehmungen über die RentenFeuer und über die Perſonaleinkommenſteuer Weiter

berichtete der Miniſterpräſident Graf Taaffe aus
führlich über den Umfang der durch die Ueberſchwemmungen
in Tirol und Kärnthen verurſachten Kataſtrophe ſowie über
die bereits getroffenen und noch zu treffenden Maßregeln und
die diesbezügliche Jnanſpruchnahme der Reichsvertretung
HerbſtChlumecky Tomaszezeck und Genoſſen bean
tragen die Einſetzung eines Ausſchuſſes von 36 Mitgliedern
r Vorberathung eines Antrages über die nothwendigſten
eformen auf ſozialpolitiſchem Gebiete Von

dem Ackerbauminiſterium welches die Geſetzentwürfe über die
Regelung der täglichen Arbeitsdauer und der
Sonntags ruhe ſowie über die r r von
Frauen und Kindern bei dem Bergbaue vorbereitet
wurden der Polit Korreſp zufolge um die Meinung der
intereſſirten Kreiſe kennen zu lernen Vertrauensmänner der
Bergwerksarbeiter aus den böhmiſch mähriſchen Kohlen
revieren zu einer Berathung einberufen welche am 2 d M
unter dem Vorſitze des Ackerbauminiſters ſtattfand Am
16 November hatte bereits eine Berathung mit hervorragenden
Vertretern von Bergwerksunternehmungen ſtattgefunden

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Duclere tritt
als Mehrer der franzöſiſchen Welt und als Organiſator
des Kolonialreiches in die Schranken Das Amtsblatt
bringt einen von demſelben unterzeichneten Bericht an den
Präſidenten der Republik worin die Nothwendigkeit geſchildert
wird in der er e diejenigen Veränderungen vor
unehmen welche durch die Ausdehnung der überſeeiſchen Ver
ältniſſe und durch die Entwicklun ihrer Bevölkerungen ſowiedurch die Entwicklung der Geſchäfte geboten ſeien Zu dem

Zwecke empfiehlt Duclere einen gemiſchten Ausſchuß zu
leich erwägen ſoll ob nicht die Errichtung eines beſonderen
olonialminiſteriums an der Zeit ſei und welcher ganz

beſonders die Frage wegen der Errichtung einer Kolonial
armee zu löſen habe Die Kommiſſion beſteht aus fünf
Senatoren fa eputirten zwei Staatsräthen je einem
Vertreter der Miniſterien und einem Sekretär den Vorſitz
behält ſich Duclerc vor Wie aus Paris gemeldet wird iſt
Louis Blane nicht nnerheblich erkrankt Als ein Zeichen
von dem Ernſte der Situation in a gerte kann es
angeſehen werden daß auch der Kreuzer F
halten hat nach dort abzugehen

Der londoner Standard beſtätigt unſere geſtrige Meldungdaß der Khedive benachrichtigt worden ſei daß die engliſche

Regierung den General Evelyn Wood als Befehlhaber der
neuen egyptiſchen Armee vorſchlage Jn dem Befinden des
engliſchen Generalpoſtmeiſters Fawcett welcher eine gute
Nacht hatte iſt laut Meldung vom keine Veränderung eingetreten Jn Dublin erſchienen Davitt und Healy am

ore Befehl er b

Dienstag vor Gericht infolge der ihnen g Vorla in
in welcher ſie aufgefordert wurden eine Kaution für ihr
tiges gutes Verhalten zu ſtellen Auf Antrag der Vorgeladenen
wurde die Angelegenheit auf 10 Tage vertagt

Die Verhandlungen über die türkiſche Tabakregie
ſind in befriedigender Weiſe zum rin Fang die Regie
rung und die Geſellſchaft haben erhebliche Abänderungen ange
nommen welche für die türkiſchen Gläubiger günſtig ſind Dem
Vernehmen nach hätte der Rath der Bondholder das wegen
der Tabakregie feſtgeſtellte Uebereinkommen einſtimmig erDie türkiſchen Journale betrachten die Zurück r Said

Paſchas als Großvezier als neuerliche Beſtätigung dafür
faf es der Wunſch des Sultans ſei die Reformen auszu

ren
Der italieniſche Staatsrath hat die Auslieferung derin Venedig wegen des Bomben Attentats glongen ge

haltenen Trieſtiner an Oeſterreich verweigert
Der Papſt empfing am Dienstag vormittag den ruſſiſchen

Miniſter des Auswärtigen v Giers welcher darauf
dem Kardinal Staatsſekretär Jacobini einen Beſuch abſtattete
v Giers beabſichtigt e etwa 8 Tage hier zu bleiben und
dann ſeine Tochter nach Palermo zu begleiten

Das Militärgericht zu Odeſſa hat Slomann Hacker
der Zugehörigkeit zu einer n ehe zur Verbreitung verbotener Broſchüren für ſchuldig erklärt und den
ſelben zu zehnjähriger Zwangsarbeit in den Bergwerken
verurtheilt

Deutſches Reich
Verlin 5 Dez Der Kaiſer ch heute vormittag die

üblichen Vorträge arbeitete mit dem Oberſtlieutenant v Brauchitſch
und nahm militäriſche Meldungen entgegen Um 3 Uhr reiſte der
Kaiſer mit dem Kronprinzen und den z Theilnahme bei den
Jagden eingetroffenen Fürſtlichkeiten und der andern W
ſchaft über Wittenberge bis zur Station Göhrde Abends 6 Uhr
gedenkt der Kaiſer mik ſeinen Jagdgäſten im Schloſſe einzutreffen
und darauf mit denſelben zu diniren Bei der Abfahrt von hier
hatten ſich der Kommandant ſowie der Polizeipräſident zur Ver
abſchiedung auf dem Bahnhof eingefunden Der Kronprinz
nahm geſtern die perſönliche Meldung mehrerer Offiziere enkgegen
Um 5 Uhr fand im kronprinzlichen Palais zu Ehren des Groß

ges von Sachſen Weimar ein Diner ſtatt zu weigern
iſer erſchienen war Der interimiſtiſche Vertreter t

e n unis Dr Nachtigal weilt ſeit etwa acht Tagen in
ripolisBerlin 5 Dez Der Antrag Phillips und Lenzmann

in einem e die Entſchädigungspflicht des
Stagtes welche die Strafprozeßordnung ergänzen ſoll die
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter und ſolcher Perfonen
die unſchuldig in Unterſuchungshaft geweſen find zu regelnbeſchäftigte heute ſart volle Stunden den Reichstag Der

Antragſteller der Dr Phillips begründete
in längerer Rede den Antrag indem er ſich auf die vielfache
Stimmen h Autoritäten zu Gunſten der Entſchäbt

gspflicht des Staates berief und eine Reihe von Fällen an
n in denen in verhältnißmäßig kurzer Zeit eine Ver

urtheilung Unſchuldiger ausgeſprochen worden iſt Es handele
ſich hier nicht um eine Frage der Humanität wie nach den Regie
rungsmotiven beim Unfallv nerees ſondern nur vorzugsweiſe um eine Frage der Gerechtigkeit Staatsſekretär v Schellin

erklärte ausdrücklich daß der Bundesrath zu dem Antrage nnicht Stellung genommen habe bemerkte aber erſonlig da

der erſte Theil des Antrags die Entſchädigungspflicht unſchuldiVerurtheilter auf Sympathie rechnen könne wenn u

46 Das Mutterherz
Roman von Ernſt Pasqué

Fortſetzung

Während Mutter Claire mit ruhigen theilnehmenden Worten
die Müllerin auffordert ihr Leid zu klagen Frau Walpurgamit ſchlichten Worten erzählt was geſch ſoll und wie ihr

armes a leidet ſteht Vollrath unbeweglich am Fenſter
und blickt durch die Scheiben hinaus auf die Straße Er mag
wohl mit ſeinen Gedanken ringen um zu einem laß r

Er achtet nicht mehr auf das was in der Stube
vorgeht

Konrad hat ſich von ſeinem Platz erhoben und Mutter Claire
ſich zu der Müllerin geſetzt Als ihre Klagen zu Ende ſind
tritt Claire un auf den Müller zu und ſpricht zu ihm
Wohl hört der Sinnende die Stimme der blaſſen Frau hinter
ſeinem Rücken doch er wendet ſich nicht zu ihr hin Unbeweg
lich wie früher ſteht er da und hört

Vollrath ſo klingt es langſam und ernſt an ſein Ohr
Vollrath bedenkt daß der Himmel Euch das hohe Glück ge

währt hat Eure Kinder um Euch heranwachſen zu ſehen
Frevelt nicht zerſtört nicht eigenmächtig mit rauher Hand was
Euch b ſein muß und tauſendmal mehr werth als alle eitlen
Güter dieſer Erde Und könnt Jhr auch eine ſolche Trennun
überwinden ſo denkt an das arme Mutterherz dabeverbluten wird Schon ein Kind habt Jhr hnn entriſſen das

zweite ſoll ihm n ohne die geringſte zwingende Noth
wendigkeit Es iſt unerhört n Ich kann es nicht
ausdenken nicht glauben daß ein Vater im ſtande iſt ſich
freiwillig rn Glückes zu entäußern des höchſten
welches Gott den Menſchen in ſeiner Gnade geſpendet und daan zugleich das Meſſer in das Herz der Mutter zu ſtoßen

Es kann nicht ſein Beſinnt Euch Vollrath gebt den Gedanken
guf und Eurem Weibe einer armen um ihr Kind bangenden
Mutter das Leben wieder

Leiſe kaum mit einer merklichen Steigerung hat Mutter
Elaire dieſe inhaltſchweren Worte geſprochen denen die Müllerin
athemlos Konrad mit abgewendetem Geſicht zu hört Vollrath
hlieb unbeweglich Als die blaſſe Frau jetzt ſchwieg und auf

das ſich

eine Antwort wartete da wandte der Müller endlich den Kopf
Sein Geſicht war fahler geworden m verrieth nichtsdie Aufregung welche ihn beherrſchte Mit dem Kopfe winkte
er Konrad heran dann ſprach er z dieſem in einer ſo ruhigen
Wein als ob nichts Außergewöhnliches ihn bewegeDer r Förſter Günther ſchreitet auf die Mahle zu er

ſucht v ich Nimm Deine Büchſe Konrad und begleite
D auf ſeinem Gange durch das Revier am Abend erwarte ich

ich wieder hier
Der junge Mann dem dieſe Worte Befehl waren warf

einen letzten beſorgten Blick auf die Mutter verließ er
die Stube und der Müller war mit den beiden Frauen allein

Dieſe hatten anfänglich gleich erſtaunt und enttäuſcht die
ſonderbare Rede vernommen die keine Antwort auf tter

e Worte gab doch bald verſtanden ſie was der Müller
wollte

Kaum hatte Konrad ſich entfernt als die gewaltige Geſtalt
des Müllers ſich reckte und dehnte als ob eine rieſige kaum
noch zu ertragende Laſt von ihm genommen worden ſei Den
Kopf warf er empor und das Auge weit stret blitzte er die
noch immer ruhig an ihrer Stelle ſtehende Claire an Dann
begann er mit einer Stimme die wie das Nahen und Grollen

eines Sturmes klang aSolche Worte mir Jch liebe meine Kinder nicht und was
ich thue ieht ohne zwingende O Jhr kurz
ſichtigen Weiber daß Jhr mit all Eurer Mutterliebe nicht be
u könnt welch ein Opfer das Herz des Vaters der die

einigen nicht allein mehr liebt als ſein Leben ſondern 91
r ſie denken und handeln muß zu bringen im ſtande i

aß Jhr nicht faſſen könnt was doch ſo leicht zu ergründen iſt
ſo klar vor Euch liegt So muß ich denn reden wenn au
gegen meinen Willen Eure Vorwürfe Mutter Ciaire zwingen
mich dazu wird auch dadurch die Wunde gewaltſam aufge
riſſen welche ich bis jetzt kaum zu berühren wagte Merkt
auf Jhr beide und hab ich geſprochen dann beginnt Eure
Klagen Eure Vorwürfe von neuem

ollrath machte eine Pauſe und die beiden Frauen blickten

ſich unwillkürlich auf einen Sitz bei dem Fenſter nieder und

gemacht Käppchen gelüftet förmlich gerungen um ſeine
volle Ruhe wieder zu erlangen fuhr nun mit leiſer doch ein
de Stimme fort

Vier Jahre ſind es da trat der junge Graf Norbert vor
mich hin und erklärte mir daß er meine Meta liebe und ſie
u ſeinem Weibe machen wolle Seine Worte überraſchten
etrübten mich mehr als ſie h und ich bot alles

auf ſeine Gedanken auf andere Wege zu leiten Die Unhalt
barkeit ja die Unmöglichkeit eines ſolchen Verhältniſſes legte
ich ihm dar ſowie die mir unüberſteigbar dünkenden Schwierigkeiten die ſich ſeinem Wollen von en ſeiner Familie und

beſonders ſeiner Mutter entgegenſtellen würden Vergebens
der junge Mann blieb bei ſeinem W Jch glaubte
einen u en zu haben indem ich ihn aufforderte
ſich und ſeine Liebe die er eine unerſchütterliche nie nannte
ein Jahr lang zu prüfen Er willigte ein und ich ließ die
Sache gehen ohne ſie zu fördern noch zu hintertreiben den
Entſcheid den beiden jungen en Herzen und demHimmel anheimgebend Das ahr verging und abermals
kam Graf Norbert und ſprach mir von ſeiner Liebe ſeinem
Willen die unveränderlich in ſeinem Herzen lebten Nun redete
ich mit Meta und da ich auch hier gleiche Geſinnung fand
gig i daß ein Losreißen meines Kindes von dem a
Vorberts ſein Unglück geweſen da willigte ich ein und ha
Konnte ich Meta das einfache Landmä auch nicht dem
hochgeborenen Grafen dem v nach ebenbürtig ma ſovermochte ich doch ſie ihm an Wiſſen und Können gleig
ſtellen Der klare Verſtand die Talente Meta s unterſtitten

meine Bemühungen ein ehe Aufenthalt in der Stadt
at aus der Müllerstochter ein Mädchen geſchaffen daß ſeinen

Platz im Schloſſe und deſſen adeligen Kreiſen wird beha
können Doch dies genügte mir nicht Um das Glück meines
Kindes zu gründen hatte mein Geld ausgereicht um es zu

n edürfte es anderer Opfer Einmal das richtige er
annt handelte ich auch hier nur ein Ziel im Auge und
meinem Herzen Schweigen auferlegend Meta ſtand nicht allein
zwei ältere Brüder gingen ihr voran die Hantirung des Vaters

Müller als Bruder und Schwager
jetzt in Wahrheit a zu ihm guf Mutter Claire ließ

der Nußmüller nachdem er noch einige Gänge durch die Stube

oder eine ähnliche war deren e Ein Ardenbeder gnädigen g

Herrſchaft auf dem Schloſſe war eine Unmöglichkeit



die Schwierigkeiten der Ausführung nicht zu überſehen ſeien
Unter keinen Umſtänden würde die Entſchädigung anders alsbei vollſtändig erbrachtem Unſchuldsbeweife ausgeſprochen wer

den können Auch würden die Regierungen dem zweiten ar
des Antrages betreffend die Entſchädigung der unſchuldig

in c gehaltenen Perſonen nichtuſtimmen Vn einer ſpäteren Ausführung erklärte Staats
ekretär v Schelling ferner daß der fiskaliſche Geſichtspunkt
ür ihn nicht in Betracht komme ſondern vielmehr die Be
ürchtung daß die Gewährung von Entſchädigungen auf die
echtſprechung überhaupt von Einfluſſe

ein könnte Abg Obertribunalsrath Dr Reichen
perger Olpe begründete in ausführlicher ſtrengariſſcher Beweisführung die Entſchädigungspflicht des

Staates die er auch als Forderung des praktiſchen Chriſten
thums charakteriſirte und nur in dem Falle ausgeſchloſſen wiſſen
wolle daß der unſchuldig Verurtheilte durch eigene Schuld ſich
die Verurtheilung zugezogen Jm großen und ganzen ſtellten
ſ alle übrigen Redner Abg Peterſen für die National
iberalen Hart mann für die Deutſchkonſervativen Dr Sello

r die Sezeſſioniſten auf den Boden des Antrages den
zerweiſung an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern zur Be

ſeitigung mancher Ausführungsbedenken ſie befürworteten Nurder ſo ialdemokratiſche Abg Frohne ließ ſich verleiten das
ſa Ach Gebiet zu verlaſſen und zog ſich durch die Herein
z ung des leipziger Hochverrathsprozeſſes und überhaupt durchbſchweifung m das politiſche Gebiet zweimal den Ordnungs

Nachdem noch der Abg v Czar
linski namens der Polen ſeine Zuſtimmung ausgeſprochen
und nach einem Schlußwort des Antragſtellers Lenzmann
wurde der Geſetzentwurf nahezu einſtimmig einer Kommiſſion
von 14 Mitgliedern überwieſen

ruf des Präſidenten zu

Am Schluſſe der geſtrigen Reichstagsſitzung erklärte zwar auf
eine Anfrage Sonnemanns der Staatsſekretär v Boetticher
daß die Regierung eine möglichſt ſchnelle Erledigung der Ar
beiten des Hauſes wünſche es iſt jedoch nicht unwahrſcheinlich
daß der Reichstag mitte nächſter Woche wieder auf
längere Zeit auseinander geht was auch im Intereſſe
der Landtagsarbeiten wünſchenswerth wäre Nach Beendigung
der erſten Leſung des Etats hat der Reichstag die ihm vor
liegenden Arbeiten erledigt da die Kommiſſionen an die das
Unfallverſicherungs und das Krankenkaſſengeſetz verwieſen ſind
noch bis zur Mitte des Februars zu thun haben ehe ſie ihre
Arbeiten beenden Sollte die Regierung indeſſen durch Ein
bringung anderer kleinerer Vorlagen den Reichstag veranlaſſen
wollen bei einander zu bleiben ſo beabſichtigt wie uns aus
Berlin geſchrieben wird die liberale Vereinigung einen An
ſt auf Vertagung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes zu
tellen

Die Verhandlungen die von der nationalliberalen und
ſezeſſioniſtiſchen Fraktion über ihre Stellungnahme zu
dem Doppeletat gepflogen wurden haben zu einem defini
tiven Reſultat noch nicht geführt Man ſtieß auf Schwierig
keiten weil man einmal wünſchte in dieſer Angelegenheit wenn
irgend möglich ein gemeinſames Vorgehen ſämmtlicher liberalerParteien ſerbeigſihren ſodann weil es für inopportun er
achtet ward die Berathung des zweiten Etats in einer ſchroffen
Form von der Hand zu weiſen

Nach den h die vom landwirthſchaftlichen Mi
niſter und ſeinen r bei Gelegenheit der Etatsbe
rathung im preußiſchen Abgeordnetenhauſe über die eventuelle
Einführung erhöhter Zölle für Brenn und Bau
holz gemacht worden war es vorauszuſehen daß mit dieſen
Maßregeln nicht zu lange werde zurückgehalten werden Jetzt
iſt in der That wie uns aus Berlin geſchrieben wird der
erſte Schritt bereits gethan nachdem das Staatsminiſterium
ſich in ſeiner Geſammtheit für die Einbringung eines Antrags
die Erhöhung der Zölle du Brenn und betreffend
beim Bundesrath entſchieden hat Wenn die Jnitigtive in dieſer

r net von Preußen J iſt ſo darf nicht unbeachtet bleiben daß auch von Sachſen und Baiern Wünſche
laut geworden die ſich in gleicher Richtung ergehen ſodaß
innerhalb des Bundesrathes der Antrag Preußens nicht auf
einen allzugroßen Widerſtand ſtoßen dürfte

Frankfurt a 5 Dez Morgen findet hier wie das
Frankf Journal meldet die erſte Generalverſammlungdes deutſchen Kolonialvereins ſtatt an der ſich faſt ſämmt

liche Handelskammern und viele hervorragende Perſonen als
Prof Hübbe Schleiden Prof Geffken Straßburg Prof Wag
ner Göttingen G Rohlfs Brugſch Paſcha Miquel u a be
theiligen Auch der Generalbevollmächtigte des Staates Miſſiſſippi

Brüder mußten ſollte die Schweſter in ihrem Glück nicht
geſtört werden die geh verlaſſen in der Ferne leben
und ſchaffen Mein Aelteſter Hermann kam mir auf halbem
Wege entgegen Er ſehnte ſich hinaus in einen größeren
Wirkungskreis unter freiere ſelbſtändigere Menſchen Ich gab
ihm ſein Erbtheil und mit des Vaters der Mutter Segen zog
er nach Amerika wo er gefunden was er gehofft eine unab
hängige Stellung und den reichſten Lohn ſeiner Arbeit
Glaubt Jhr nun es wäre mir leicht geworden mich von meinem
Knaben zu trennen Das Herz blutete mir doch ich dachte
an mein anderes Kind und ließ ihn ziehen Auch der jüngere
muß dem älteren Bruder folgen denn ich darf auf halbem
Wege nicht ſtehen bleiben Und hier wird das Stſer ein noch
weit größeres ren weil es mein letzter Sohn iſt den
8 vielleicht a e in die Ferne ſchicke weil
i h fürchte daß er mit dem Mädchen das er ſich erwähltnicht v beſonderen Kampf die Heimath und die Seinigen

verlaſſen wird
Er iſt weicher geſtimmt als ſein Bruder und die Berge und

Wälder haben es ihm angethan er bliebe lieber daheim als
daß er über das Meer ginge aber es muß ſein Wenn ich
ihm dafür auch nicht den eigentlichen Grund angeben kann

t er r nicht allein Und glaubt Jhr nun noch nach
ieſem Bekenntniß daß mein Vaterherz nicht leidet bei dieſem

r doch unvermeidlichen Opfer Aber ich bezwinge mich
in was ich thue habe ich als das einzig Richtige erkannt

es muß ſein und es wird geſchehenMit einem Ton der felſenfeſt wie die letzten Worte klang
hatte Vollrath ſeine Rede beendet Nun blieb er hochaufgerichteten Hauptes in der Nähe der Frauen ſtehen Loch mehr zu
Mutter Claire als gegen fein eigenes Weib gewendet Voll

blickte das Auge jetzt dieſe an als ob er von ihr allein eine
Antwort erwarte Die arme Walpurga ſaß da ſtill weinend
die gefalteten Hände in ihrem Schooße als ob ſie vollſtändig
widerſtandslos geworden und ſich ihrem Schickſal ohne ferneres

Murren benge Fortſ folgt

Juſtus Mulert iſt hier ein etroffen um die Aufmerkſamkeit des
u gründenden Vereins auf die handelspolitiſchen und landwirthſchaftlichen Vortheile hinzuweiſen welche ſich den im Süden der

Unionsſtaaten bereits anſäſſigen Deutſchen in reichem Maßebieten und welche bei einem bez Zuſammenwirken durch die

a vereine noch weſentlich vermehrt und ausgebeutet werden
önnten

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Zeitung

23 Sitzung vom 5 Dezember
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 11 Uhr Am

Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Schelling Dr Stephan
Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die erſte Be

rathung des von den Abgg Dr Phillips und Lenzmann
beantragten Geſetzentwurfs betreffend a Ergänzungen zur
Strafprozeßordnung Entſchädigungspflicht des Staates an unſchuldig Verurtheilte und dergleichen r r in
Verbindung mit den zu demſelben Gegenſtande vorliegenden
Petitionen über welche letztere namens der Petitionskommiſſion
Abg Schmidt Eichſtädt kurz berichtetN Phillips begründet den Antrag in längerer Rede zunächſt
unter Hinweis auf die zahlreichen Fälle unſchuldiger Verurtheilungen
die in den letzten Jahren zur allgemeinen Kenntniß gelangt ſind
und dieſe Frage zu einer brennenden gemacht hätten Allerdings
ſei dabei auch die Frage nahe gerückt ob es nicht möglich ſein
werde Maßregeln vorzuſchlagen die geeignet ſeien derartigen
Fällen wenigſtens vorzubeugen das ſchließe aber eine Regelung
der Entſchädigungspflicht des Staates nicht aus Die Fälle der
unſchuldigen Verurtheilungen anlangend ſo mache eine nähere
Prüfung derſelben den Eindruck als ob abgeſehen von den be
wußten Meineiden die Voreingenommenheit der Richter eine

roße Rolle dabei ſpielte böſer Leumund oder ein ſehlgeſchlagener
Alibibeweis reichten ſehr oft hin eine Verurtheilung herbei
zuführen Leider habe der preußiſche Juſtizminiſter in dieſer
Frage einen Standpunkt eingenommen der der öffentlichenMeinung nur wenig entſpreche er habe indeß den Eindruck als
ob die Reichsregierung auf einem anderen Standpunkte ſteheEs handle ch hier nicht um eine humanitäre Pflicht des
Staates ſondern um einen Akt ausgleichender Gerechtigkeit der
Staat dürſe ſich nicht den Mißgriffen ſeiner Richter durch Erhebung
des Kompetenzkonfliktes entziehen Redner erklärt ſodann daß er
perſönlich auf dem Standpunkte der unbedingten Entſchädigungs
pflicht ſtehe daß er aber um die Schwierigkeiten welche der
Löſung dieſer Frage entgegenſtehen nicht noch zu vermehren ſeinen
Antrag darauf beſchränkt habe die Entſchädigung und die Höhe
derſelben in das Ermeſſen des Richters zu ſtellen Er empfehle
ſeinen Antrag der wohlrathenden Prüfung des Hauſes

Staatsſekretär Dr v Schelling bemerkt zunächſt daß von den
vom Vorredner erwähnten Fällen nur vier zu ſeiner amtlichen
Kenntniß gelangt ſeien die Richtigkeit der übrigen könne er zwar
nicht beſtreiten aber die an die Darſtellung derſelben geknüpften
Details aber z nicht anerkennen Zur r ſelbſt erklärt
Redner daß der Bundesrath noch nicht Gelegenheit gehabt habe
einen Beſchluß über ſeine Stellung zu dem Antrage herbeizu
führen aber er glaube die Sache einigermaßen zu fördern wenn
er einige Geſichtspunkte hervorhebe von denen er annehmen dürfe
daß ſie ſie mit den Anſchauungen der verbündeten Regierungen
deckten Was den Artikel I des Antrages anlange ſo könne man
ſich von der Tendenz deſſelben ſympathiſch berührt fühlen Jn
der That gehöre zu den humanitären Aufgaben des Staates die
zu erfüllen er nach Kräften bemüht ſei auch die Enſchädigungs
pflicht unſchuldig Verurtheilter wenigſtens in Bezug auf die
materiellen Verluſte Aber der Geſetzgeber müſſe an ſolche Fragen mit
nüchternem Verſtandeherantreten Jn den Kulturſtaaten finde man da
für keinen Vorgang Die dortigen Regierungen würden c nach
ſeiner Meinung nimmermehr darauf einlaſſen in der nach Wieder
aufnahme des Verfahrens erreichten Schwächung des früheren
Belaſtungsbeweiſes und dadurch herbeigeführten Arns
einen Grund zu einer Entſchädigung zu erblicken Nur der dar
gethanen Unſchuld könne die Theilnahme des Staates gewidmet
werden Dieſe feſtzuſtellen gehöre aber zu den größten Schwierig
keiten unſeres Strafprozeſſes Was ſodann den Artikel II die
Entſchädigung der außer Verfolgung geſetzten Perſonen anlange
ſo glaube er daß die verb Regierungen ſich auch nicht einmal
mit der Tendenz deſſelben einverſtanden erklären werden man
müſſe im Auge behalten daß nicht Jeder der aus der Unterſuchungs
haft entlaſſen wird auch in der That unſchuldig iſt

Abg Fr Reich enſperger Olpe ſpricht ſein Bedauern darüber
aus daß der Vertreter des Reichsjuſtizamts nicht genügend unter
richtet zu ſein ſcheine Er glaube es wäre ſeine Pflicht geweſen
ſich hiermit bekannt zu machen Er erklärt ſich für die ſtaatliche
r r vom juriſtiſchen Standpunkt Jn Bezug aufdie unſchuldig Verurtheilten müſſe Wandel geſchaffen werden ſelbſt

auf die Gefahr hin daß die Entſchädigung auch einmal
einem wirklich Schuldigen zu Theil würde So lange die
Schuld nicht feſtgeſtellt iſt habe man es eben nur mit Unſchul
digen zu thun Vor allem aber müſſe der Wiederkehr der unſchul
digen Verurtheilungen durch Wiederherſtellung der Berufungs
inſtanz im Strafverfahren vorgebeugt werden Zuſtimmung
Redner tritt auch für den zweiten Theil des Antrages ein da er
einen Unterſchied zwiſchen unſchuldig Verurtheilten und ſolchen
Perſonen welche ihrer bewieſenen Unſchuld wegen außer Ver
folging geſetzt ſein nicht anerkennen könneStaatsſekretär v Schelling lehnt den Vorwurf als ob er nicht

genügend unterrichtet in die Berathung eingetreten ſei ab er
habe nur auf den Mangel einiger Jnformationen die ihm noch
nicht zugegangen hingewieſen Finanzielle Bedenken habe er gegen
den Antrag nicht erheben wollen aber er habe die Bedenken nicht
unterdrücken können daß die beantragte ſtaatliche Entſchädigungs
pflicht eine höchſt nachtheilige pſychologiſche Einwirkung auf das
Schuldbewußtſein des Angeklagten könnte

Abg Peterſen beantragt die Ueberweiſung der Vorlage an
eine beſondere Kommiſſion von 14 Mitgliedern Redner ſteht
auf dem Standpunkte des ſächſiſchen Generalſtaatsanwalts
v Schwarze in dieſer Frage eine Entſchädigungspflicht als Folgeder rung könne er nicht anerkennen ſonhern nur dann

wenn die Unſchuld r e völlig erwieſen iſt Von
einer unbedingten Entſchädigungspflicht könne ebenſowenig dieRede ſein wie von einer Entſchädigung außer Verfolgung ge
ſetzter Perſonen Der Redner betont ſchließlich daß ſo allgemein
auch das Verlangen ſei wirklich unſchuldig verurtheilte Perſonen
materiell zu entſchädigen man ſich doch hüten müſſe in der Gewährung von n en zu weit zu gehen Jn jedem
inr müßten die Beſchlüſſe mit äußerſter Vorſicht gefaßt
werden

Abg Dr Hartmann Sachſen erklärt daß die Konſervativen
dem Antrage den ſie als keinen politiſchen erachteten ebenſalls
äußerſt ſympathiſch n n Er perſönlich ſtehe auf dem
Standpunkte daß der Staat die Pflicht habe das Unrecht welches
die von ihm eingeſetzten Richter einem Unſchuldigen zugefügt
wieder gut zu machen Hier la e er uns das Rechtsſyſtem im
Reiche eine Vervollſtändigung deſſelben ſei daher unter allen Um

n nothwendig Wenn die Beſtimmungen mit gehöriger Vor
icht gefaßt würden ſo ſei ein Mißbrauch ausgeſchloſſen

Abg Frohme M tritt ebenfalls für den Antrag ein
den er mit den zahlreichen politiſchen Prozeſſen zu begründen
ſucht die nach ſeiner Meinung nur deshalb von der Juſtiz an
geſtrengt würden um nach oben n zu zeigen wie ſehr man ſich
die Geſellſchaſtsrettung angelegen ſein laſſe S wird ſowohl
wegen dieſer rn zur Ordnung gerufen als auch dafür
daß er den Leipziger Hochverrathsprozeß in die Debatte zieht
in der er die Polizei bei der Vorbereitung deſſelben tendenziöſer
Abſichten beſchuldigt

Abg Dr Sello Sezeſſ ſteht ebenfalls auf dem Boden des
Antrages und hofft da

miſſion gelingen werde eine Löſung der ſehr ſchwierigen Frage

herbeizuführen rAbg v Czarlinski Pole erklärt ſich gleichſalls für das indem Antrage ausgeſprochene Prinzip namentlich für die Ent
ſchädigungspflicht gegenüber unſchuldig Verurtheilten

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und nach einem Schlußwort
des Mitantragſtellers Len zmann beſchließt das Haus mit
großer Majorität Verweiſung des Antrages an eine Kommiſſion
von 14 Mitgliedern Das Haus erledigt ſodann noch einige Rech
nungsſachen und vertagt ſich hierauf

Bei Feſtſtellung der Tagesordnung für die nächſte Sitzung
ſpricht Abg Sonnemann ſein Bedauern aus daß wiederum
Reichstag und Abgeordnetenhaus nebeneinander tagen müßten
was vielleicht hätte vermieden werden können wenn man den
Reichstag früher einberufen hätte Redner erwartet ſobald die
erſte Leſung des Etats beendet ſein wird eine abermalige Ver
tagung des Reichstages auf eine längere Zeit

Staatsſekretär v Boetticher erwidert daß ihm von einer
ſolchen abermaligen Vertagung nichts bekannt iſt und daß von
einer früheren Einberufung des Reichstages mit Rückſicht auf die
Vertagungsordre habe Abſtand genommen werden müſſen

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tagesordnung Erſte
Berathung des Reliktengeſetzes und erſte Berathung des Etats
Schluß 4 Uhr

Halle den 6 Dezember
Meteorologiſche Station

8 Dez 10 U abs 6 Dez 7 U mgs8

Barometer Millim 736,98 736,60
Thermometer Celſius ,38 38Rel Feuchtigkeit 91,8 91,8Wind SE1 SE16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 058

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
5 Dez 8 Uhr morgens Die Depreſſion über der Nordſee

hatte ſich nicht weſentlich verändert die Witterungsverhältniſſe
im mittleren Europa waren mithin nahezu dieſelben Jm nörd
lichen und ſüdöſtlichen Theile herrſchte noch Froſt im mittleren
und ſüdweſtlichen Thauwetler Jn Süddeutſchland war wieder
viel Regen gefallen Haparanda 771 20 Südoſt leicht wolkenlos
Hamburg 742 6 Oſt leicht Nebel Berlin 741 2 Südweſt
ſtill bedeckt Wien 749 4 ſtill Nebel Trieſt 745 4 Süd ſtill
Nebel Wiesbaden 743 2 Weſt ſtill bedeckt Paris 744 1
Südweſt leicht bedeckt

Aus Paris meldet ein Telegramm vom 4 daß die Seine
durch den großen Schneefall und ſtrömenden Regen am Sonn
tag dermaßen geſtiegen iſt daß in einigen Stadtvierteln das
Waſſer bis zu den Fenſtern des Erdgeſchoſſes reichte Bercy wo
rieſige Weinkeller ſich befinden erleidet den größten Schaden
Jn den Maiſons Alfort unweit Paris ergreifen zahlreiche Ein
wohner die Flucht Der Verkehr wird daſelbſt zum Theil durch
Boote vermittelt Jn den Sommerfriſchen Asnières Courbevoie
und Neuilly ſind zahlreiche Erdgeſchoſſe überſchwemmt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſch l
m Hamburg 6 Dez Ein tiefes Minimum ſchreitet von

Britannien mit abnehmender Jntenſität oſtwärts ſort während
über Nordeuropa hoher Druck lagert danach haben unſere Ge
genden wieder Abkühlung vielfach trockenes doch auch nebliges
ruhiges Wetter zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißſzenfels 5 Dez Jn vergangener Nacht entſtand im
Gehöfte des Oekonomen Starcke hier Feuer welches im
Schweineſtall herausgekommen trotz aller Anſtrengung der Feuer
wehr nicht allein den Schweineſtall und einen angrenzenden
Schuppen ſondern auch noch eine größere Scheune ſammt deren
Vorräthen zerſtörte Die Entſtehungsurſache iſt wohl noch nicht
ermittelt Die hieſige Einwohnerzahl beträgt nach einerkürzlich behufs Aufſtellung der Klaſſenſteuer Verrrreedrn
vorgenommenen Zählung ca 20,300 Perſonen Auf der unfern
Weißenfels belegenen Grube Konſtantin erhängte ſich
Je der Buchhalter Meyer wie es heißt deshalb weil ihm
daſſenDefekte nachgewieſen worden

M Erfurt 5 Dez Jn der a zum Montag iſt in dem
zwei Stunden von uns entfernten Dorfe Elxleben an der
Gera ein ſcheußliches Verbrechen verübt worden Dem als

Junggeſell dort lebenden Schneider Elſter welcher ein kleines
Häuschen im Werthe von 1800 M beſitzt wurde als er kurz
nach 11 Uhr aus dem Dorfwirthshauſe kommend in ſein Haus
eintreten wollte eine Schlinge über den Kopf geworfen und
alsbald kräftig zugezogen Der Angefallene ein kräftiger Mann
befreite ſich indeſſen von der hanfenen Umſchlingung und ergriff
hilferufend die Flucht Der Mörder holte ihn auf der Dorfſſtraße
ein und ſetzte ihm ſo lange mit wuchtig geführten Meſſerſtichen
u bis Elſter ſtöhnend zuſammenbrach Herbeieilende Nachbarnſahen nur noch einen Sterbenden vor Der ſofort herbeige

rufene Arzt konſtatirte das Vorhandenſein von drei Meſſerſtichen
im Rücken vier in der Seite von denen zwei die Lunge berühr
ten und von vier Stichen im Arm Noch im Sterben bezeichnete
der Geſtochene ſeinen Bruder Eberhard Elſter aus Erfurt
als den Mörder Bei Unterſuchung der Wohnung desErmordeten fand ſich daß an der Binmerdecke dicht an

der Thür zwei neue ſtarke Haken eingeſchraubt und
mit einem Strick ſowie mit einem Riemen verſehen
waren l hatte der Mörder ſein Opfer dort aufknüpfen
wollen nſerer Kriminalpolizei gelang es geſtern mittag den
Verbrecher in der Born ſchen Fabrik zu Jlversgehofen zu ver

aften und gefeſſelt dem hieſigen Landgerichtsgefängniß zuzuführen
war iſt der Verhaftete bis jetzt noch nicht Weig allein ſein

verſuchter Alibibeweis mißlang vollſtändig Den in der Wohnung
ſeines ermordeten Bruders vorgefundenen Riemen mußte er nach
dem dieſer auch von ſeiner Frau rekognoscirt worden als den
ſeinigen anerkennen Perger findet die Obduktion der Leiche
und die Konfrontation des Verhafteten mit derſelben ſtatt

Seehauſen i Altm 5 Dez Das Hochwaſſer iſt auch
für unſere Gegend zur Zeit ſehr ernſt Die Elbe hatte geſtern
bei Camps etwa eine Höhe von 5,40 Meter 17 Fs erreicht der
Deich mißt nur 22 Fuß Wenn auch die Elbe gegenwärtig
wieder im Fallen ſo glaubt man W das bedeutendſte Hochwaſſer
Ende dieſes oder die nächſten Jahres noch erwarten zu müſſen
und hat deshalb die Abſicht die Hauptdeiche auch unſeres Aland
fluſſes mit dem ſchon requirirten und noch zu verlangenden Deich
material aufzukaſten Die Elbe geht mit bedeutendem Eiſe
J der Nacht zum Montage t auf dem Wege zwiſchen den
Dörfern Berge und Räbel ein Knecht erfroren Vermuthlich
iſt derſelbe in angetrunkenem Zuſtande vom Tanzboden in Berge
weggegangen unterwegs ermüdet und eingeſchlafen Jn der
ſelben Nacht fand beim Dorfe Wanzer auch ein bedeutendes
Schadenfeuer ſtatt Abgebrannt ſind eine Käthnerſtelle in
Wanzer und die dem Herrn von Jagow Pollitz gehörige Holländerei
zu Oevelgünne in letzterer namentlich ſoll ſämmtliches Vieh mit
verloren gegangen ſein

6 Heldrungen 5 Dez Am Vormittage des 3 d in
ſpizirte der Herr GeneralSuperint D Schultze vier von den
hieſigen ſieben Schulklaſſen und ſprach ſich ſehr befriedigt über
die Reſultate der Prüfung aus Am Nachmittage fand in ſeiner
Gegenwart eine Orgelprobe in der Kirche ſtatt Darauf hielt der
Herr General Superintendent eine Anſprache an die in der Kirche
verſammelten Lehrer ſowie abends eine ſolche an den imes trotz mancher Bedenken der Kom l Dialonate verſammelten Kirchenrath Geſtern wurde Herr Sup
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pr Reineck in das hieſige Oberpfarramt eingeführt Nach
dem im Nachmittagsgottesdienſte Herr Diak Möller über das
Sonntags Evangelium gepredigt hatte hielt der Herr General
Superintendent mit den älteren Knaben und Mädchen der Schule
eine Katechiſation über die Natur Es wurde darin in höchſt
ſpannender Weiſe verſchiedenes wie Froſt Reif Schnee Blumen
Feigenbaum Weinſtock Senfkorn Vögel Weizen Unkraut u ſ
mit Bibelſtellen und Be in Verbindung ſern doch dabei
immer wieder auf die Erſcheinungen im alltäglichen Leben zurück
egriffen Fereß bei dem ſpäteren gemeinſchaftlichen Mahle im

ützenhauſe hielt der Herr General Superintendent mehrere
eiſtreiche Anſprachen Abends 7 Uhr war wieder Gottesdienſt

welchem er über Sacharja 9 39 zu einer aufmerkſamen Zu

hörerſchaar ſprach tittenberg 5 Dez Jn der heutigen Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung hat dieſe infolge des vom
Magiſtrat befürworteten Atit des Gewerbevereins beſchloſſen
die Unterhaltung der Fortbild ungsſchule die einen Aufwand
von 361 M J erfordert auf Koſten der Stadt zu über
nehmen Die Fortbildungsſchule iſt eine Stiftung des Gewerbe
pereins der dieſelbe auch bis jetzt unterſtützt durch ſtädtiſche
Hilfe und durch ein Legat des zu Dresden verſtorbenen Kauf
manns Louis Gaſt unterhalten hat Einen kürzlich vom Verein
geſtellten a den Beſuch der ule obligatoriſch
zu geſtalten haben die Stadtverordneten abgelehnt Vorgeſtern
wurde in der Nähe von Gorsdorf wieder ein ca 40 Pfund
ſchwerer Biber geſchoſſen den das Hochwaſſer der Elbe die
Eiſter hinauf getrieben hatte Der ſeit Ende des vorigenMonats vermigte Sergeant Wieſner vom Militär Knaben
ErziehungsJnſtitut iſt im Forſt erhängt auſgeſnmgn und auf
dem Jnſtitutskirchhofe beerdigt worden Die Elbe geht ſeit
geſtern mit Grundeis

o Aus dem Kreiſe Kalbe 4 Dez Bei Köhren wurde
von einem Arbeiter beim Abräumen von Kies in einer Grube eine
Urne welche noch einige verkohlte Knochen enthielt aufge
funden Leider wurde dieſelbe mit dem Spaten ſo ſtark be
ſchädigt daß ſie in Scherben auseinanderfiel Ueberhaupt hat
man in dieſer Umgegend in früheren Jahren häufig werthvolle

unde gemacht jedenfalls fanden hier heidniſche reri Vorgeſtern wollte die des Schiffers S in Micheln
aſſer vom Brunnen holen Sie glitt auf dem Eiſe vor dieſem

aus und fiel ſo unglücklich daß ſie ſchon am folgenden Morgen
infolge einer Gehirnerſchütterung ſtarb

Die nächſtjährige Prüſung der Lehrer für Taub
n wird wegen der Provinz Sachſen aner Taubſtummen Anſtalt zu Erfurt den 18 Juni früh 8 Uhr

beginnen Die Anmeldungen der Bewerber ſind behufs Entgegen
nahme des Themas zur häuslichen Arbeit rechtzeitig an das
Kgl Provinzial Schulkollegium zu Magdeburg e richten

Herr ne v Dieſt in Merſeburg veröffentlicht eine die Kolonie Wilhelmsdorf bei Bielefeld betr
Mittheilung dahin gehend daß es der genannten Kolonie unmöglich
iſt Koloniſten aufzunehmen welche nicht Rheinland Weſtfalen
den Fürſtenthümern Lippe Detmold Lippe Schaumburg und der
Stadt Bremen angehören Aber auch aus dieſen Provinzen und
Ländern iſt es ganz unmöglich altersſchwache und ſieche Perſonen
wie ſie ebenfalls von allen Seiten zuſtrömen aufzunehmen in
Filgglnsdorf finden nur vollſtändig arbeitsfähige Menſchen

aum
Der Kreiswundarzt Dr K Weber in Arneburg feierte

am 1 d ſein 50jähriges Dienſtjubiläum U a wurde der
Jubilar durch Verleihung des Kronenordens 4 Kl ausgezeichnet

e Leipzig 5 Dez Schon ſeit dem Jahre 1880 geht man
hier damit um eine Landesausſtellung für Sachſen zu ver
anſtalten Der Sache hat ſich in beſonders hervorragender Weiſe
die Polytechniſche Geſellſchaft angenommen und ihr iſt es zu
zu ſchreiben daß man ſich auch im Lande mit der Angelegenheit
mehr vertraut gemacht hat und daß die Gewerbevereine dem
Projekt näher treten Geſtern fand nun hier eine Verſammlung
von Delegirten der Gewerbevereine ſtatt und wurde in dieſer
Verſammlung die Abhaltung einer Ausſtellung in Leipzig im
Jahre 1884 beſchloſſen Die Regierung und der Stadtrath
haben ſich bis jetzt der gelegen gegenüber ziemlich kühl
verhalten doch iſt zu erwarten daß ſie ihre Reſerve nun auf
geben Bemerkenswerth iſt noch daß eine beſtimmte Mittheilung
in der Sitzung gemacht wurde nach welcher jedenfalls im Jahre

klagte deshalb und heute wurden von der hieſigen Straf
kammer h Verbreiter dieſes durchaus unwahren Gerüchts zu
50 bez 100 M Geldſtrafe verurtheilt Jn der Sitzung des
Landgerichtes wurde d dreher Friedrich
aus Zeitz wegen in Leipzig betriebenen Kümmelblättchen
ſpiels beſtraft wegen deſſelben in Halle Könnern c
betriebenen Spiels konnte ein Beweis zur Ueberführung nicht
beigebracht werden

Jn ſämmtlichen Schulen Meiningens fanden am 4 d
anläßlich des Ablebens des Herzogs Bernhard Trauerakte
ſtatt In mrücge thüringiſchen Höfe legen mehrwöchentliche
Trauer um den Verſtorbenen an

Der Stadtrath von Dresden beſchloß in dem ſog Ehr
lich ſchen Jnſtitute einer unter ſeiner Leitung ſtehenden Schuül
anſtalt den Handfertigkeitsunterricht als einen obliga
toriſchen Unterrichtsgegenſtand S Auch ſoll das Kultus
miniſterium beabſichtigen denſelben Unterricht in den Plan des
dresdener Schullehrerſeminars vorläufig als fakultativen
aufzunehmen

er Eiſendre ermann Trebſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie der Bohemia privatim aus Darmſtadt gemeldet

wird iſt Friedrich v Flotow der berühmte Komponiſt der
Opern Martha und Stradella am grauen Staar erkrankt

Vermiſchtes
Die Einweihung der neuerbauten Kriegsakademie

in Berlin findet am 24 Januar dem Geburtstage Friedrichs
des Großen ſtatt Der Kaiſer t er bei dieſer Gelegenheit
von einem jüngeren Generalſta h in der erſten feſtlichen
Verſammlung der militäriſchen Geſellſchaft zu haltenden Vortrage
ſeine Anweſenheit angekündigt

Schiffszuſammenſtoß Am Dienstag früh erfolgte wie
uns ein Telegramm aus Liverpool meldet auf dem Merſey ein
Zuſammenſtoß zwiſchen dem von Amerika zurückkehrenden Dampfer

Peruvian und dem Dampfer Clanmaclaren von der indiſchen
Linie Der Peruvian wurde beſchädigt und um das Sinken zu
verhindern an den Strand geſetzt Die Paſſagiere wurden ge
rettet und in Liverpool gelandet J

Dampfer vermißt Jn Hamburg iſt man um das
Schickſal des Dampfers Lotharingia von der weſtindiſchen Linie
ernſtlich beſorgt Derſelbe verließ Hamburg am 214 Okt und
man hat ſeit er am folgenden Tage Kuxhaven verließ keine
Nachricht von ihm obwohl ſeit Mitte November Kabeldepeſchen
über die Ankunft von anderen Dampfern gleicher Route vorliegen
An Bord befanden ſich 85 Perſonen

IDas Reichsgericht in Leipzig hat am Dienstag die
Reviſion des Kutſchers Conrad in Berlin welchen das Berliner
Schwurgericht wegen Ermordung ſeiner Ehefrau und ſeiner vier
Kinder zum Tode verurtheilt hatte verworfen

Jn der bekannten Briefbeutelangelegenheit
meldet die Zeitung für Hinterpommern Es beſtätigt ſich daß
der Nachtwächter Harder wegen der PoſtbriefbeutelAffaire ver
haftet iſt Er iſt dringend velde rig die Poſtſachen gefunden
und unterſchlagen zu haben Nachdem im Laufe des heutigen
Tages bereits mehrfache Verhöre mit ihm vorgenommen waren
traf nachmittags der erſte Staatsanwalt Herr Betke aus Stolp
in Schlawe ein welcher zunächſt die in Betracht kommenden
Oertlichkeiten rekognoszirte und ſodann Harder einem Verhör
tenter

lEin Raubmord wurde wie in einem Telegramm aus
Peſt vom 4 d berichtet wird an der Karriolpoſt nächſt Budapeſt
verübt Der Poſtkutſcher wurde erſtochen der Begleiter ein ge
dienter Unteroffizier erſchoſſen aufgefunden Ein Abgang von
18,983 Gulden iſt konſtatirt Jn einem Packet das im Grabenlag waren 36,724 Gulden Steuergelder Der Mord geſchah
ſchon am 2 Dez t Uhr abends Die Raubmörder ſcheinen
Kenntniß davon geh t zu haben daß es der vorletzte Tag der
Beförderung durch die Karriolpoſt ſei am 5 wird die Budapeſt
Semliner Bahn bereits den Poſtverkehr vermitteln und daß ſie
große Geldſendungen nach Budapeſt

Prozeß Bontoux Feder Am Dienstag begann tele
graphiſcher Nachricht aus Paris zufolge der Prozeß gegen die
Direktoren der ehemaligen Union gen rale Bontoux und Feder
welche angeklagt ſind das Geſetz vom Jahre 1867 über die Aktien

r übertreten zu haben Der Präſident des Gerichts

und habe die Details der Kaſſe nicht prüfen können als die
Operationen deretwegen die Anklage erhoben vorgenommen
wurden ſei er nicht in Paris anweſend geweſen Feder ſtellte
ebenfalls jede ſtrafbare Handlung in Abrede und behauptete wenn
die Emiſſion neuer Aktien nicht durch den Sturz der Geſellſchaft
verhindert wäre und die Couliſſe die Differenzen bezahlt hätte ſo
würde t Heſellſchaft nichts verlieren Mittwoch beginnt das

eugenverhörgen Prozeß Peltzer Die am Dienstag vernommenen 3 Ge

richtsärzte bezeichneten wie uns aus Brüſſel telegraphiſch gemeldet
wird den auf Bernays abgegebenen Schuß als die Urſache
des Todes deſſelben erklärten es übereinſtimmend und in poſitivſter
Weiſe für unmöglich daß die Leiche Bernays unmittelbar nach
dem Tode in die von Léon Peltzer angegebene Lage h
worden ſei und ſprachen die Ueberzeugung aus daß der Lei
mindeſtens erſt 28 Stunden nach dem Tode die gedachte Lage ge
geben worden ſei

Todesfälle
Jn München iſt am Dienstag der frühere Profeſſor der Ana

tomie Obermedizinalrath v Biſchof geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 5 Dez Die auswärtigen Notirungen

namentlich der weſtlichen Börſenplätze ſind geeignet eine feſte
Stimmung zu ſtützen nicht aber der geſchäftlichen Thätigkeiteinen Anſtoß zu geben Hier war denn auch wie ſchon
telegraphiſch gemeldet die Stimmung feſt aber das Geſchäft
war qauf allen Gebieten ſehr beſchränkt Die vorherrſchende
Geſchäftsſtille die ſich immer mehr verſchärfte übte dann
einen Druck auf die Kurſe aus Die Reſerve wurde heute
mit der Verſtimmung motivirt welche die Anregung einer
prozentualen Börſenſteuer hervorrief Jedenfalls beſchäftigte
dieſer Gegenſtand die Börſe in hohem Grade und bewirkte eine
Ablenkung von der ſpekulativen Thätigkeit Kreditaktien hielten ſich
lange Zeit auf dem Kurſe von 504 geſtern 504 Franzoſen konnten
ihre geſtrige Schlußnotiz nicht feſthalten wiewohl die gemeldete
vorwöchentliche Mehreinnahme für befriedigend erachtet wurde
Lombarden waren geſchäftslos wie alle übrigen öſterreichiſchen
Bahnen Dux machten eine Ausnahme und hoben ſich bei leb
hafter Frage um 1 Prozent Jnländiſche Bahnen zogen um
Kleinigkeiten an waren aber im großen und ganzen Oſtpreußiſche
und Marienburger eingeſchloſſen vernachläſſigt Mainzer gabenallmälig bis 1 Pro nach Kommanditantheile behaupteten ſich
auf ihrem geſtrigen Niveau ebenſo Montanwerthe für welche
heute kein Jntereſſe hervortrat Fremde Renten geſchäſtslos
Das Bekanntwerden der Beſchlüſſe betreffs der Tabaksregie
gab in der zweiten Börſenſtunde einen Jmpuls für Kredit
aktien Oſtpreußiſche hoben ſich auf befriedigende Einnahmen
Schluß feſt

Leipzig 5 Dez Telegr Die Zeichnung auf die bei der hieſigen
Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt aufgelegten 4proz Goldanleihe Obligationen
der Buſchtehrader Eiſenbahn iſt geſchloſſen worben

Königsberg 5 Dez Telegr Betriebseinnahme der oſtpreu
ßiſchen Südbahn pr Nov 1882 betrug nach vorläufiger Feſtſtellung
455,250 im Nov 1881 deſinitiv 488,269 M mithin weniger gegen den
entſprechenden Monat des Vorjahres 33,019 M Vom 1 Jan bis ult Nov
1882 im ganzen 4,422,563 M gegen 3,726,934 M im Jahre 1881 mithin
mehr gegen den entſprechenden Zeitraum des Vorjahres 695,629 M

Wien 5 Dez Telegr Ausweis der öſterr franzöſiſchen Staats
bahn vom 26 Nov bis 2 Dez 879,062 Fl 156,776 Fl

Die Deutſche Kontinental Gas geſellſchaft zu Deſſau ver
längerte ihren Vertrag mit der Stadt Frankfurt a O auf 20 Jahre

Zuckerraffinerie Brunonia Die Generalverſammlung ſetzte die
Dividende auf 109 feſt Der Aufſichtsrath hatte nur 8 beantragt

Magdeburger Börſe 5 Dez Kryſtallzucker T 34,50 M
Kornzucker von 96 29 20 29,70 M Kornzucker von 95 28,20 28,70 M
Kornzucker Rend 880 28,00 28,30 M Nachprodukt 88 92 22,50 25 M
Tendenz unverändert Raffinade Melis 38,00 38,50 M Gem Raſſinade 35,50
bis 36,75 M Gem Melis I 34,50 M Tendenz ruhig Die Aelteſten der
Kaufmannſchaft

Wien 5 Dez Telegr Getreidemarkt Weizen pr Dez 9,50 Gd
9/55 Br pr Frühjahr 9,85 Gd 9,90 Br pr MaiJuni Roggen pr Frühj
7,67 Gd ,7,70 Br Hafer pr Frühjahr 6,85 Gd 6,90 Br Mais pr Mai
Juni 6,55 Gd 6,60 Br

Waſſerftands Nachrichten
Saale Halle 5 Dez abs Unterh 2,90 6 morg 2,82 Eisfrei

Trotha 5 Dez abs Unterh 4,22 6 morg 4,14
Kalbe 5 Dez Oberp 2,56 Unterp 4,201886 in Berlin eine deutſche Ausſtellung ſtattfindet hofes wies auf die Unregelmäßigkeiten hin welche bei der Kon Unſtrut Artern 5 Dez am Brücken Pegel 2,14

Vor einiger Zeit war hier das Gerücht verbreitet die Firma ſtiturrung und bei den Operationen der Union générale begangen Elbe 5 Dez Magdeburg 4,17 Torgan 8,40 Wittenberg 4,04 RoßMey Ediich ſei inſolvent Der Firmeninhaber Herr Mey ſeien Vontoux behauptete er habe in gutem Glauben gehandelt lau 4,02 Barby 4,66 Dresden 5 Dez 3,12

Rumän Staats Rente 6 102,40 bz Oſitpreuß Südbahn 5 104,00 bzG Bresl Schw Frb H 4 102,25 G Induſtrie Papiere
Berliner Vörſe 5 Dezember do fund Rente 5 95,80 bz PoſenKreuzburg 8 88,75 bz G CölnMinden IV 4 100,606 Me Ruſſ Engl Anl de 1862 56 83,60 B Rechte Oder Ufer 5 177,00 bzB do VI 434 103,60 G Berg Märk Bergw 4 950 G

Preuß u Deutſche Fonds do conſ Anl de 1871 5 88,80 bz Saaibahn 5 738,50 B do VII Berl Bazar 4 1127,75 GDeutſche ReichsAnl 4 101,30 B do 77 St à 20 5 89,00 bz Weimar Gera z s 39,90 bz G Halle Soran v St g 44 102,00 bz oniſacius 4 71,00 bzG
Preuß conſol St A 44 103,50 bz do 1880 Ro 125 4 69,25 bz Magd Hlberſt de 1865 41 101,40 b Cröllwitzer Papier Fbr 4 190,00 B

do do do 4 100,60 bzG do Orient Anl II 5 654,70 bz Bank Aktien do Leipzig A 45 104,00 bz Deſſauer Gas 168,75 bzGStaatsSchuldſch 31 98,80 bz do PrAnl de 1864 5 132,25 bz Aachener Diskonto 4 104,60 bzG do do B 4 100,00 G Diſch AsphaltGeſ 4 69,00 B
StaatsPr Anl 1855 81 146,10 bz do do de 1866 /5 128,00 bz Berl Handelsgeſellſchaft 4 60,75 bzG do Wittenberge 3 Donnersmarckhütte 4 63,90 bzG
Berl St Obl 76 78r 43 102,30 bz Ungar Gold Rente 6 101,60 vzB do Makler Verein 4 121,00 bz Mainz Ludw gar cnv 43 100,00 bz Dertin St Pr Lit A 6 95,60 bz
Oſtpreuß Prov Obl 45 do do 4 73,40 B Hraunſchweiger Bank 4 99,50 B do 1878r II 5 104,20 bz Klenburger Kattun 4
ProvinzialPfandbriefe In u ausl Eifenb St do rer 4 10610 m r er S re eLandſch Central 4 100,60 bz St Pri en Bresl Disk Friedthl 4 889,60 bzG Niederſchl Mrk T 4 100,10 G auzig Zucker Fabr 4 79,75 GPoſenſche neue 410025 bzB St Prior Aktien Koburger Kredit 300 b Oberſchl gar Lit B 3 Halleſche Maſchinenfabrik 4 229,50 BSächſt Aal Altona Kiel 4 236,00 G Darmſtädter Bank 55 50 G do 48 gar Lit H 45 102,75 B Hörder Bergwerk 4 50,10 bzGch Vergiſch Märkiſche a ſres 40 z Darmſtädter Tod 17379 n w 78 100,10 Körbisdorf Zucker Fabr 4 165 008Renten Briefe lin Anhal do Zettelbank 4 110,10 G o em v 7 K Pg in L g hPommerſche 4 1100,50 bz do Dresden 4 14,30 bz n d d 80 4 Leopoldshaller Verein 4 124,00 GPoſenſch e 4 10025 G do Voörlit 1 84,50 G Duutſche Lauk We 27 Rechte Der hſer Louiſe Tieſbau 4 42,60 bz8
i e do Hamburg 5 4 380,00 bzG J Tjsgkonto Kommandit 1 201 50 b Rheiniſche III E 45 101,60 G Neuß WagenFabr 4 29,50 S

yſiſche 77 do Stettin 4 117,60 G kfekten Mafkler 31 00 b Rhein Naheb gar I II 45 Oelheim Petroleum 4 49,50 GSchleſiſche 4 100 30 G S 104 90 bzB EffektenMaklerbank 4 131,00 bzG ein eb gar z V hrt,Bresl Schw Freib 27 Geraer Bauk 4 99,60 G Thüringer I Serie 4 101,50 B PaſſageAktienGeſ 429,50 bzGBad Präm Anl 1867 4 132,40 B Vuſchtèhrader Lit B 4 76,25 bzB m v d IV Seri 44 102,00 B Sächſ Gußſt Döhlen 4 85,25 bzG4 Gothaer Privatbank 4 120,50 G o Serie 2do 35 Fl Obligat 218,60 G Dortm Gron Enſch 4 80 bzG ßer Bann 50 do VI Seri 45 102,00 B do Maſch Hartmann 4 134,00 z6GBayer Präm Anl 4 133,50 bzB Halle Sorau Guben 4 119,75 bzG u n Serie ar do Thur Braun 4 i45 o bis
Braunſchw 20 Thlr L 97,80 bz Märkiſch Poſen 14 36,30 G 2 brechtsbahn gar do do St Pr 5Bremer conſol Anl 4 100,40 G Se lne abwgbhoen 97,50 bz Leipiger DWanto r 157,50 DuxBodenbach II 5 848 b Union Tabak 4 44,50 G
KölnMind Pr Sch 34125,50 bz Marienb Mlawka 4 124,30 bz Ma deb Privatbank 1117 00b do 5 102,30 G Voigt Winde Gummi 4 159,20 G
Hamburg Staotsrente 34 88,00 bz do per ult 4 124,30 bz Piein mer Krret 570 b S nie Lwwigehe R W RVolpi Schlüter Gum 4 108,10 G
Meininger n 27,40 bz Niederſchl Märk gar 4 Norddiſch Grund Krebitb 414700 s a an Der g e 81806 Wöhlert Maſchinen Obl 5 54,00 B

145,90 bz NordhauſenErfurter 4 e Oeſterr KreditAnſtalt Kaſ haun er e e Wurm Revier da a 57,25 G
ächſ Staats Anleihe 4 Lit A C D E 58 v J do itz Maſch Schaede 4 141,10 Go e he 80,006 Okcht ar W E 19679 m Preuß e 1197 Fs rin u wh 2 u S h

18,50 G 7 t 24 Lemberg Czernow IVIn und ausländiſche D ſten Smdbehn S 8700 bz6 s 4 h e 42 Amſterdam e T 168,05 b
Hypoth Pfandbr do per ult 4 86,75 b S Bant 35 do do 1874 5 872,90 re a Antw 100 r 58 95AnhaltDeſſauer Pfob 5 1083,00 B PoſenKreuzburg 4 18,60 bz Se Bonn Verein h er do ne e r n n h

Gothaer Präm Pfob J 5 116,/00 B Rechte Oder Ufer 4 179,50 bzG Schleſ Bank Verei Se l Lerr deu le e PVan 100 fr 807Rhein v 63162,00 chleſ BankVerein 4 109,00 do 1874r Gold Pr 5 103,80 G Paris fr 8 T 80,75 bzdo do II 5112,60 bz wilſ abgeſt Vereinsbank Berlin 4 97,50 G Südöſtl Bahn Lomb 3 234,50 bz Wien öſter W 100 fl 8 T 171,05 bz
ger Hyp BrPfob 4 95,10 bz Rup c Weimariſche Bank 93,50 G do Oblig 100/60 bz Petersburg 100 SR 3 W 199,20 bzwer Der n unw Süden h 40 b Weſtphäliſche Vank 4 98,660 z PilſenPrieſen r 66,60 b Diskonto Berlin Wechſel 500

do a 56,30 bz G Starg Pofener gar 44 102,50 bz EiſenbahnPrior Akt Ungar Gal Nordoſtb 5 7725 Lombard 6096Preuß Centb unkd 5 112,00 Thüringer 212,25 bzB und Obligationen e Vßbahn Je 5 5 W
Preuß Hypoth III IV V 5102,00 bzG do gar T z 3 Gold Silber und Banknotenv r WarſchauWi 4 167,50 bzG Berg Märk III A 33 g 34 92,10 bzG do do II 5 93,40 bz So uwurrtu l Werlab n bz6 do do VI a 102,00 z CharkowAzow 5 90,00 G Souvereignes 20,34 Gdo Centrbodener Pfd 5 70,10 bz erra ahn J do do VII env 44 101,50 dz Jwangor Dombrowo 43 80,25 G Engl Banknoten e 20,36 G

Stamm Prioc Aktien do do IX 104,50 B KozlowWoroneſch Napoleonsd eor 16 20 6Ausländiſche Staats u Berlin Dresden 5 35,75 bzG do Nordbahn 5 44 101,60 G Kursk Kiew 5 588,20 bz Dollars 18 GComm Papiere BerlinGörlitz 5 Berlin Anhalt 43 101,30 G Moßsko Rijäſan 5 101,75 G JmperialsJtalieniſche Rente 5 88,60 bz6 Halle Sorau Guben 5 95,00 bzG Berlin Dresden gar 45 101,40 bz do Smolensk 5 92,00 B n Banknoten 80,65 G
Oeſterr Papier Nente 4465,25 bz6 Märkiſch Poſen 5 120,40 bz Berl Görlitz eonv 45 RjäſanKozlow 5 99,75 bzB Oeſterr Banknoten 171,25 bz

do Silber Rente 44 65,75 bz Magdeb Halh Lit B 3484,25 G Berlin Hamburg III env 45 102,25 B Ruſſ Nicolai Oblig 4 75,30 bzG do Silbergulden
do Gold diente 4 81,80 bz do Lit O 5 di r D 4 SchujaJvanowo 5 88,75 G Ruſſ Banknoten 200,20 bz
do Kredit 1858 325,25 B Marienburg Mlawkg 6 1112,60 Berl Stet gar 4 100,10 Warſchau Wien IV 5 95,40 bzdo 1860er Looſe 5 120,75 bz Nordhauſen Erfurt 5 88,50 bz Braunſch Eiſenb Prt 44 102,00 bz do 56 9400 Vdo 1864er Looſe Oels Gneſen 7 515 68,25 bzG l Bresl Schw Frb G a ZarskoeSelo 63,75 bz



Iaterna magica
neueſter Conſtruction mit Pelicht ſat Bilder

Wunder Camera
Farbenſpiele bewegliche Landſchaf ten

bewegliche komiſcheB Bilder feine G sbilder Pho

S tographien c zur Laterna ma
gica empfiehe Arößter Aus
Jul Herm gehwigt

Carl XNockler
Halle a/S

Schmeerſtraße 29

Reisedecken
F A Schütz Halle a J

Brüderstrasse 2 am Markt

A SoORGI r Ahrmather
oſpitalplatz

empfiehlt ſein reichhaltiges n und ſilberner Herren und
Damenuhren mit und ohne Remontoir Peenlgteen in geſchmackvollen
Muſtern und Wanduhren jeder Art zu ſoliden Preiſen

Beſonders erlaube ich mir auf einen Poſten billiger Uhren zu Weihnachtseintanfen paſſend aufmerkſam zu machen

Mein grofſzes Lager ſolider
Salon u Concert Pianinos

D eigener Fabrik
bringe ich hiermit in empfehlende

rinnerung

Rob Koffmann
i ine tu Halle a kl Ulrichſtr 26

und Carneval Gegenstände Masken
u Costüme aus Stoff Orden TourenI Mützen etc empfiehlt die Fabrik von

Gelbke Benedictus Dresden

e

Cotillor
W IUostr deutsche u franz Preiscour gratis u franco

TeipzigHalle aS 20a Carl Tornow
embPfiehlt zum Weihnachtsfeste alle SortenHoniguoon Baseloer ren

Feinste Mandel Pfeſfernuss Citronat e 77Chocoladen und Vanille Lebkuchen von delicateſtem Geſchmack

Thorner u Halleschen Honigkuchen
als Specialität

Liesgmitzer BombenBraaehweger Pflastersteine runde und e Scheiben
Mandeisehnitte weiße und braune Scheiben Gewürzkuchen u

Pfefferkuchen Packete in verſchiedenen Größen

Baum confects
in ganz beſonders großer Auswahl

e BonbonsD Käufer erhalten auf 3 Mark für 1 Mk 50 Pfg Rabatt
Beſtellungen von auswärts werden prompt und ſorgfältig ausgeführt

fein ken er in empfiehlt
llig

Gesanghbücher
I e 39 4 net

Grösste Auswahl von

Pianinos FPlügeln und

kimnoſore Magain

HarmoniumsF Voretseh Resonator System Kaps

Musikdir Halle a/S Wilhelmstr 5 Feuriteh etc
Kreuzs Pianinos 475 1350 A Flügel 1200 3600

alte Puppen aufzuppe nperr ſchen friſchen ſowie un
e u n zu verſehe 31

n Haarketten in 32 ſchönen Muſtern Arm
bänder Brochen Kreuze Zöpfe fertigt ſchnell und billig

Frel Stöber s VachfolgerSchmeerſtraße Nr 13

Verlag von Friedrich Vieweg Sohn in erZu beziehen durch Ludw Hofstetter Buchhdlg in Halle a/8 PGrundriss der Chemise iineraiogio
nach den neuesten Ansichten der Wissenschaft für den Untericht an Mittelschulen

besonders Gewerbe Handels und Realschulen bearbeitet
von Dr Max Zaengerle Professor am Königl Realgymnasium zu München

Zweiter Theil Organische Chemie Mit in den Text eingedruckten
Holzstichen gr 8 geh Preis 2 Mark

e Donnerstag den 7 d Mts ſteht ein
großer Transport Bayriſcher Zugochſen

r bei uns zum Verkauf

in ne einfachen ſowie b 7

ſtattfinden können

empfiehlt zu

Herren Damen und Knaben Garderoben in reichſter Auswahl

Bettzeuge Leinen
Damaſte Handtücher
Dowlas Shirting

Kleiderſtoffe in Wolle
und Halbwolle
Cachemires

Ab an En Ha mn
De geſtattet

zu liefern

Gr Ulrichſtr

anara Anton in Halle a
Barfüsserstrasse Nr I

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von zu Festgeschenken für jedes
Alter geeigneten Büchern als

Bilderbücher von 10 Pf bis 10 Mark Jugendschriſten Leinwandbiülderbücher Classiker in billigen und eleganten AusgabenPrachtwerke Kalender Kochbücher ete ete
Alle von anderen Handlungen angezeigten Bücher sind vorräthig oder

viele andere Verzierungen empfiehlt

I Bretschneider Mauergaſſe

Die hochfeinſten deutſchen franzöſiſchen und engliſchen

rarünnerien

NIus u us
ein

Feines Flisoh und Goloialwaaren Geschaft

werden schnell besorgt Sendungen zur Auswahl stehen auf Wunsch gern zu

Handlung für Mal und Zeichenutenſilien und Schulartikel

Echte Bau de Cologne feinſte Blumen Extraits feine Haaröle

verbunden mit Flaſchenbierhandlung

Diensten Der übliche Rabatt wird gewährt

Oelmalkasten Porzellanmalkasten

Paſſendes Weihnachtsgeſchenk
Album von Halle und Umgegend

Pomaden Ränucher Essenzen feinſte Toiletten und
Gesundheitsseiſen empfiehlt

Aquarellmalkaſten bis e Feinſten mit Farben in Je Tafeln
und Näpfchen Paſtelletuis gute Reißtzeuge Staffeleien Laub

15 hochfeine photo lithogr enthaltend in elegantem Einband
Preis nur 80 Pfg Verlag von

meerAIbim entee S
Einem

ſägekaſten und einzelne ütenſilien da Holz Terrgeotta n Segel
tuchſachen zum Bemalen Lametta Lichttüllen Silberzapfen und

Albin Hentze Halle als Schmeerſtr 39Vorräthig in allen Buch und Kapierhändlungen

anzuzeigen daß ich am heutigen Tage am hieſigen Platzeſtraß r 7 unter meiner Firma

gehen Publikum dechre weh hierdurch gan geben

iedrich

eröffnete
Jch verſpreche nur beſte alt gten bei eivilenliefern und geſtatte u noch zu bemerken daß ſämmtli e Fleiſch

J waaren von mir ſelbſt eingeſchlachtet und fabrieirt ekden
d halte mein Unternehmen einem hochgeehrten J rburan angele

gentlichſt empfohlen und zeichne hochachtungsvo

B usouuluus
Verandtuochnag

Städtiſche Sparkaſſe zu Töbejün
ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen des bevorſtehenden Bücher

J Abſrhvom 20 December er bis zum Jahresſchlu
für allen Verkehr geſchloſſen bleiben weshalb Einzahlungen un

ückzahlungen nur bis
Dienstag den 19 Derember er

Das Directorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Die Erneuerun ng der Looſe
dritten Klaſſe welche bei Verluſt des re bis her den 8 De

ember er Abends 6G Uhr bewirkt ſein muß bringe ich hiermit in ErinnerungDer Königl Lotterie Einnehmer Vehaman

Verein der Tiberalen in Halle n dem Sgalkreiſe
Der Vorſtand

Kunstgewerbe Verein
Haupt Verſammlung

im großen Saale des Hötels zum Kronprinzenam Donnerstag den 7 December er Abends 8 Uhr
Tagesordnung

1 Herr Rentier Otto Ueber Reproduction künſtleriſcher Zeichnungen durch
t Jenirwt Photo I r u ſ w unter Vorlegung von Ori

ginalzeichnungen und ihren Reproductionen
J Vorlage von kunſtgewerblichen in getriebenem Silber

Donnerstag keine Sitzung

31 Große Nlrichſtraße 34
Der Wiener Cons um

Weihnachts GeschenkKen
kürzeſter Zeit in eigner Werkſtelle unter Leitung eines bewährten Meiſters

Wiener Consum

Wiener Consum hat das Princip bei billigſter Preisſtellung nur gute reelle Waare

S Abzahlung geſtattet r

t e L m d3 7 7

Halle Laurentiusſtraße 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gebr ren Antrag des Vorſtandes auf Aenderung der er
3 Geſchäftliche Mittheilungen

der Statuten
Staude

Beſtellungen nach Maß in

Tuche und Buckskins
neueſte Deſſins rLeder Plüſche Unter
ziehzeuge jeder ArtVettdecken Barchente

Tücher Futterzenge

Gr Ulrichſtr
34

Unterzeichnete empfehlen ihre

hocheleganten en Jeſüllen
Pegauer Patent Schlitten

liefern dieſelben in 23 verſchiedenen

Muſtern
Auch halten wir andere feine Luxus

Schlitten mit Holzgeſtell eine Aus
wahl auf Lager

Ch Pr Kmon G Sohn
Pegau b Leipzig

Schlittengeläute
Sthlittenſchellen

Dem R in großer Auswahl

h ess Grar R Ges 10
en

Pianinos SparsysHarmoniums 20 M arr wonel

und Flägel Abzahlungohne Anzahlung
ar Prima Fabrikate

agazin verelnigter Berliner
Pianoforte Fabriken

Borlim Leipzigerſtraße 30
Courante gratis und franeo

Für chron Krankheiten Bruſt
leiden Aſthma Bluthuſten bin ich
jeden Sonnabend r 3 Uhr in

2 Treppen
zu ſprechen

Dr Steinbrück
von Vad Neu Ragoezi

nach
FamilienNachrichten

Heute wurde uns ein munterer

Dammendorf den 3 Decbr 1882Gust Erfurt und Frau
geb Hoffmann

TodesAnzeige
Heute früh e Uhr entſchlief ſanft

Junge geboren

e unſer lieber Vater Schwieger Groß
und Urgroßvater

August Kampracdtim sl Lebensjahre
Dies zeigt um ſtilles Beileid bittend

allen Verwandten und Bekannten im
Namen der Hinterbliebenen an

Tröbsdorf den 3 Decbr 1882Treudier Schleuſenmeiſter

TodesAnzeige
Am Montag Abend 6 Uhr ſtarb nach

langen ſchweren Leiden meine liebe
Frau unſere gute Mutter TochterSchweſter und chwägerin
Therese Kämpfer geb Stopps

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a/S den 4 December 1883

Die Beerdigung rMittag 1 Uhr vom Trauerhauſe Stegß

aus ſtatt
Herzlich hen Dank

allen Denen welche am 3 d Mts beider Beerdigung unſerer unver eßlichen
Tochter Schweſter und Schwägerin
Emnilie Berger geb Juſt den
Sarg ſo reichlich mit Kronen und
Kränzen ſchmückten Dank dem Herrn
Paſtor Franke aus Gutenberg für die
troſtreiche Grabrede Dank dem Herrn
Kantor Schlegel für den erhebenden

r un h Dank allen Denen
welche die Entſch e zu ihrer letzten
Ruheſtätte 5 aben
Die trauernden ter epenen

Gutenberg Büſchdorf Klepzig
Tagewerben un Schkeuditz

Für den We Ptentheit e wortlich
König in in H

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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